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1945. Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung hat in ihrer 25. Sitzung am 30.09.2021 nachfolgende Beschlüs-
se gefasst. Die Niederschriften von öffentlichen Sitzungen der Gemeindevertretung und 
ihrer Ausschüsse sind während der Öffnungszeiten im Sachgebiet Sitzungsdienst oder 
unter https://gemeinde-binz.de/gemeinde/politik/sitzungsdienst/sitzungskalender/ ein-
zusehen. 

– öffentlicher Teil –

Beschluss-Nr. 510-25-2021
Die Gemeindevertretung folgt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 dem Antrag der SPD-
Fraktion, die TOPs 9–12 von der Tagesordnung zu nehmen und beschließt die geänder-
te Tagesordnung.

Beschluss-Nr. 511-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 über die Nieder-
schrift der 24. Sitzung der Gemeindevertretung vom 02.09.2021 – öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. 512-25-2021
Die Gemeindevertretung fasst in ihrer Sitzung am 30.09.2021 folgenden Beschluss:
1. �	� Der Jahresabschluss der Wohnungsverwaltung Binz GmbH in der von der DOMUS 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft Zweigniederlas-
sung Rostock geprüften Fassung (uneingeschränkter Bestätigungsvermerk vom 
11.06.2021) wird festgestellt.

2. �	� Der Lagebericht der Wohnungsverwaltung Binz GmbH für das Geschäftsjahr 2020 
wurde durch den Aufsichtsrat zur Kenntnis genommen.

3. 	 Der Jahresüberschuss beträgt EUR 684.279,55 für das Geschäftsjahr 2020.
4. �	� Aus dem Bilanzgewinn (gemäß Stand vom 31.12.2020) von EUR 6.206.580,64 

sind EUR 150.000 an die Gesellschafterin auszuschütten.
5.	� Der Restbetrag in Höhe von EUR 6.056.580,64 ist auf eine neue Rechnung vorzu-

tragen.
6.	 Die Gewinnausschüttung erfolgt am 25. November 2021.
7.	 Dem Aufsichtsrat wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlastung erteilt.
8.	� Auf der Grundlage des § 3 des Kommunalprüfungsgesetzes (KPG-MV) wird der 

Bürgermeister beauftragt, die Binzer Bürger über die ortsübliche Bekanntmachung 
über den Zeitraum der Auslegung des Jahresabschlusses, des Lageberichtes und 
des Bestätigungsvermerkes im Amt Finanzen der Gemeindeverwaltung zu infor-
mieren.  
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Beschluss-Nr. 513-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 die 2. Nachtrags-
haushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz.

Beschluss-Nr. 514-25-2021
1.	� Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 für den vorha-

benbezogen Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße 14 A“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz, das ergänzende Verfahren gemäß § 214 Abs. 4 BauGB, ab der 
Fassung des Satzungsbeschlusses durchzuführen.

2.	� Die Gemeindevertretung beschließt hierzu in ihrer Sitzung am 30.09.2021 die Auf-
hebung des Beschlusses Nr. 98-32-2018 vom 15.11.2018 zur Satzung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße 14 A“ der Ge-
meinde Ostseebad Binz mit folgendem Wortlaut:

		�    „1. ��Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 15.11.2018 den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße 14 A“ der 
Gemeinde Ostseebad Binz als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 
13a BauGB ohne Umweltbericht, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und den textlichen Festsetzungen (Teil B) in der vorliegenden Fassung vom 
08.05.2017, Stand gemäß § 10 Abs. 1 i.V. m. §§ 13 und 13a BauGB als 
Satzung. Die Begründung wird in der vorliegenden Fassung vom 8.5.2018 
gebilligt.“

	  		  2. �Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße 14 A“ der Gemeinde Ostsee-
bad Binz als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a  BauGB ohne 
Umweltbericht der Gemeinde Ostseebad Binz ortsüblich bekannt zu machen. 
Dabei ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der Dienststun-
den eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.“       

Beschluss-Nr. 515-25-2021
1.	� Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 den vorhaben-

bezogenen Bebauungsplan Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße 14 A“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB ohne 
Umweltbericht, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Fest-
setzungen (Teil B) in der vorliegenden Fassung vom 08.05.2017, Stand gemäß § 
10 Abs. 1 i.V. m. §§ 13 und 13a BauGB, als Satzung. Die Begründung wird in der 
vorliegenden Fassung vom 8.5.2018, Stand 5.9.2018 gebilligt.“ 

2. 	 Die Satzung wird rückwirkend mit Ablauf des 26. November 2018 in Kraft gesetzt.
3.	� Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes Nr. 23 „Wohnanlage Poststraße Nr. 14 A“ der Gemeinde Ostseebad 
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Binz als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB ohne Umwelt-
bericht der Gemeinde Ostseebad Binz ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der Dienststunden  eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.  

Beschluss-Nr. 516-25-2021       
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 die Aufstellung der 
2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Gewerbegebiet Prora III“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz. Das Planverfahren ist gemäß § 3 Abs. 1 und 2 BauGB sowie § 4 Abs. 1 
und 2 BauGB durchzuführen. 

Beschluss-Nr. 517-25-2021       
1.	� Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 gemäß §§ 14 

und 16 Baugesetzbuch (BauGB) die Satzung über eine Veränderungssperre für den 
Geltungsbereich der 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Gewerbegebiet 
Prora III“ der Gemeinde Ostseebad Binz.

2.	 Die Satzung ist ortsüblich bekannt zu machen. 

– nichtöffentlicher Teil – 

Beschluss-Nr. 518-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021 über die Niederschrift 
der 24. Sitzung der Gemeindevertretung vom 02.09.2021 – nichtöffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. 519-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen:

RAST Bau GmbH
Granitzer Straße 1a

18586 Sellin

für die Maßnahme: „Neubau von öffentlichen WC-Anlagen in der Gemeinde Ostsee-
bad Binz“
hier: erweiterter Rohbau WC 3, 4, 7 zu beauftragen.

Beschluss-Nr. 520-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen
	

RAST Bau GmbH
Granitzer Straße 1a

18586 Sellin
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mit der Maßnahme: „Modernisierung und Erweiterung von öffentlichen WC-Anlagen 
in der Gemeinde Ostseebad Binz“  hier:  erweiterter Rohbau WC 1, 5, 6, 8 zu beauf-
tragen.
	
Beschluss-Nr. 521-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen:

Kabel-TV Binz GmbH & Co.KG
Dünenstraße 34a

18609 Ostseebad Binz

mit der Ausführung der Leistung: „Wartungsvertrag für die Straßenbeleuchtungsan-
lagen der Gemeinde Ostseebad Binz und dem dazugehörigen Ortsteil Prora 2022 – 
2025“ zu beauftragen.

Beschluss-Nr. 522-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen

VIUS Ingenieurplanung GmbH
Wolgaster Landstraße 2

17493 Greifswald

mit der Ausführung der Planungsleistungen für das Bauvorhaben: „Grundhafter Aus-
bau der Schwedenstraße von der Heinrich-Heine-Straße bis Putbuser Straße – von der 
Klünderberg-/Heinrich-Heine-Straße bis Grand Hotel Binz der Gemeinde Ostseebad 
Binz“ – hier Tief- und Straßenbauarbeiten – zu beauftragen. 

Beschluss-Nr. 523-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen

GP Verkehrswegebau GmbH
Berliner Straße 239

06112 Halle (Saale), NL Greifswald

mit der Bauausführung der Instandhaltung des Ostseeküstenradweges für die Maß-
nahme: Tiefbau- und Asphaltarbeiten „Ostseeküsten-Radweg“ in den drei folgenden 
Abschnitten zu beauftragen.

1. �Abschnitt – Tief- und Landschaftsbauarbeiten „Schmachter See“ von Ortskern Binz – 
Pantower Weg bis BÜ Schmachter See der Kleinbahn „Rasender Roland“

2. �Abschnitt – Asphaltierung/Risssanierung und Asphaltbauarbeiten BÜ Schmachter See 
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der Kleinbahn „Rasender Roland“ über die Gemeindestraße Granitzhof bis BÜ L 29/
Bahnhofstraße Ortseingang Binz aus Richtung Serams kommend

3. �Abschnitt – Asphaltierung/Risssanierung und Asphaltbauarbeiten Neu Mukran an 
der L 29 Ortsausgang Stadt Sassnitz bis Vierte Straße Ortsteil Prora der Gemeinde 
Ostseebad Binz

Beschluss-Nr. 524-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen

VIUS Ingenieurplanung
Wolgaster Landstraße 2

17493 Greifswald

mit der Ausführung der Planungsleistungen der Tief- und Straßenbauarbeiten für das 
Bauvorhaben: „Instandsetzung Pestalozzistraße Teil 2“ der Gemeinde Ostseebad Binz 
zu beauftragen. 	

Beschluss-Nr. 525-25-2021
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 30.09.2021, das Unternehmen

[u] [m] [s]  Stadtstrategien
Leibnitzstraße 15 

04105 Leipzig

mit der Ausführung der Leistung: „Erstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Dünenstraße 36“ der Gemeinde Ostseebad Binz zu beauftragen.

gez. Mario Kurowski
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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1946. Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung 
des Hauptausschusses vom 25.10.2021 

Beschluss-Nr. 88-19-2021 
Beschluss über die geänderte Tagesordnung 

Beschluss-Nr. 89-19-2021 
Bestätigung der Niederschrift über die 18. Sitzung des Hauptausschusses vom 20.09.2021 
– öffentlicher Teil 

Beschluss-Nr. 90-19-2021
Bestätigung der Niederschrift über die 18. Sitzung des Hauptausschusses vom 
20.09.2021 – nichtöffentlicher Teil 

Beschluss-Nr. 91-19-2021
Beschluss über Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Maßnahme: Tischlerar-
beiten WC 1, 5, 6, 8. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 60.404,44 EUR brutto. 

Beschluss-Nr. 92-19-2021
Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Maßnahme: Tisch-
lerarbeiten WC 3, 4, 7. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 38.320,49 EUR brutto.

Beschluss-Nr. 93-19-2021
Beschluss über Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A  für die Maßnahme: Trennwandan-
lagen Sanitär WC 3, 4, 7. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 30.672,18 EUR brutto. 

Beschluss-Nr. 94-19-2021
Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Maßnahme: Trennwandan-
lagen Sanitär WC 1, 5, 6, 8. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 53.064,74 EUR brutto. 

Beschluss-Nr. 95-19-2021
Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Maßnahme: Elektro-
installation WC 3, 4 7. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 81.646,20 EUR brutto. 

Beschluss-Nr. 96-19-2021
Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen gemäß VOB/A für die Maßnahme: Elektroin-
stallation WC 1, 5, 6, 8. Die Vergabe- bzw. Auftragssumme beträgt 115.594,20 EUR brutto. 

Beschluss-Nr. 97-19-2021
Beschluss über die Besetzung der Stelle Sachbearbeiter (w/m/d) Entgelt/Versicherung. 

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister



Seite 9Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Ostseebad Binz

1947. Bekanntmachung

Satzung über eine Veränderungssperre nach §§ 14 und 16 BauGB
für den Geltungsbereich der 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 

„Gewerbegebiet Prora III“ der Gemeinde Ostseebad Binz 

Aufgrund von § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V  2011 S.777) und der §§ 14 und 16 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBL. I S. 3634) zuletzt 
geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBI. I S. 4147) hat die Ge-
meindevertretung in ihrer  Sitzung  am 30.09.2021 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Zu sichernde Planung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz hat am 30.09.2021 die Auf-
stellung der 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 „Gewerbegebiet Prora III“ be-
schlossen. Zur Sicherung der Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet eine Ver-
änderungssperre erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 36 
„Gewerbegebiet Prora III“ der Gemeinde Ostseebad Binz. 

Der vorgesehene Ergänzungsbereich schließt südlich an den Geltungsbereich der 1. 
Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 36 „Gewerbegebiet Prora III“ an und umfasst den 
schmalen, bereits bebauten und gewerblich genutzten Bereich zwischen Eisenbahn und 
Proraer Allee mit den Flurstücken 5/143 bis 5/146 und 5/209 bis 5/215 der Flur 7, 
Gemarkung Prora sowie der anteiligen Straßenfläche der Proraer Allee. Der Geltungs-
bereich ist im nachfolgenden Plan Abb.1 Seite 11 dargestellt, welcher Bestandteil der 
Satzung ist.

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen:
	 a) �Vorhaben im Sinne des § 29 des Baugesetzbuches nicht durchgeführt oder bau-

liche Anlagen nicht beseitigt werden;
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	 b) �erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 
und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) �Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von Absatz 1 
eine Ausnahme zugelassen werden. 

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie tritt nach Ablauf 
von 2 Jahren, vom Tag der Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft.

Hinweise
Die Veränderungssperre wird von der Gemeinde als Satzung beschlossen. Sie ist orts-
üblich bekannt zu machen; § 10 Abs. 3 Satz 2 bis 5 BauGB ist entsprechend anzuwen-
den. Jedermann kann die Satzung über diese Veränderungssperre ab diesem Tag in der 
Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, 18609 Binz, Zimmer 109, 
während der Dienststunden einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Die Dienststunden sind:

Montag bis Freitag 	 09.00 bis 12.00 Uhr
Montag                     	 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 	 13.00 bis 16.00 Uhr

Ostseebad Binz, den 08.11.2021

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister

(Geltungsbereich siehe Seite 11)
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Abb. 1 Geltungsbereich unmaßstäblich
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1948. Bekanntmachung

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
einer Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde Ostseebad Binz 

Aufgrund § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467) und der §§ 1 und 3 Kommunalabgabengesetz (KAG 
M-V) i. d. F. d. Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146), zuletzt 
geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 09. April 2020 (GVOBl. M-V S. 166), hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Binz in ihrer Sitzung am 02.09.2021 
folgende 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungs-
steuer in der Gemeinde Ostseebad Binz beschlossen:

Artikel 1

Die Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde Ostsee-
bad Binz vom 19.12.2014, zuletzt geändert durch die 1. Änderung vom 21.12.2015, 
wird wie folgt geändert:

1. § 5 Abs. 2 „Steuermaßstab“ wird wie folgt geändert:

„Der jährliche Mietaufwand ist die Nettokaltmiete, die der Steuerpflichtige für die Be-
nutzung der Wohnung aufgrund vertraglicher Vereinbarungen nach dem Stand im Zeit-
punkt der Entstehung der Steuerschuld für ein Jahr zu entrichten hat (Jahresnettokalt-
miete).“

2. �Im § 5 Abs. 3 wird das Wort „Jahresrohmiete“ durch das Wort „Jahresnettokaltmiete“ 
ersetzt.

3. Im § 5 Abs. 4 wird Satz 1 gestrichen.

4. Im § 8 „Anzeigepflicht“ wird folgender Satz hinzugefügt: 
„Die Anmeldung oder Abmeldung einer Person nach dem Bundesmeldegesetz ersetzt 
nicht die Anzeige im Sinne dieser Satzung.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.

Ostseebad Binz, den 08.11.2021

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1949. Bekanntmachung

Auslegung des Jahresabschlusses 2020 der 
Wohnungsverwaltung Binz GmbH 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2020 und der Lagebericht der Wohnungsverwaltung 
Binz GmbH liegen in der Zeit 

vom 09.11.2020 bis 23.11.2020

in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, 
während der Dienststunden aus.

Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr

Ostseebad Binz, den 20. Oktober 2021

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1950. Bekanntmachung

Auslegung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2021 
der Gemeinde Ostseebad Binz

Die Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz liegt in der Zeit 

vom 09.11.2021 bis 23.11.2021

in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, 
während der Dienststunden aus.

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag			  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag			   09:00 – 12:00 Uhr

Ostseebad Binz, den 20. Oktober 2021

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1. N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G
der

Gemeinde Ostseebad Binz
für das

Haushaltsjahr 2021

Aufgrund § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird: 

Auslegung der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz 

Die Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz liegt in der Zeit 

vom 09.11.2021 bis 23.11.2021

in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz,

Jasmunder Straße 11, während der Dienststunden aus.

Montag, Mittwoch, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Ostseebad Binz, 21. October 2021

Schneider

Bürgermeister

1. N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G
der

Gemeinde Ostseebad Binz
für das

Haushaltsjahr 2021

Aufgrund § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung
folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird:

gegenüber

bisher

EUR

erhöht

um

EUR

vermindert

um

EUR

nunmehr

auf

EUR

1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 13.296.800 900.000 12.396.800

    der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 13.047.900 10.000 13.057.900

    der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 248.900 10.000 900.000 -661.100

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 0

    der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentl. Erträge & Aufwendungen auf 0 0

c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf 248.900 910.000 -661.100

    die Einstellungen in Rücklagen auf 0 0

    die Entnahme aus Rücklagen auf 0 0

    das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 248.900 910.000 -661.100

2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 10.321.300 900.000 9.421.300

    die ordentlichen Auszahlungen auf 12.486.800 10.000 12.496.800

    der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -2.165.500 10.000 910.000 -3.075.500

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0

    die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentlichen Ein- & Auszahlungen auf 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 10.097.000 10.097.000

    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.183.300 14.183.300

    der Saldo d. Ein- & Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.086.300 -4.086.300

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 3.500.000 3.500.000

    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 303.100 303.100

    der Saldo der Ein- & Auszahl. aus Finanzierungstätigkeit auf -303.100 3.500.000 3.196.900

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite  zur  Finanzierung  von  Investitionen  und  Investitionsfördermaßnahmen  werden  in  Höhe  von  3.500.000  EUR

veranschlagt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von bisher 800.000 EUR auf unverändert

800.000 EUR.

§ 5

Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 300 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.
     

2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.

§ 6

Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr

unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente.

§ 7
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2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 10.321.300 900.000 9.421.300

    die ordentlichen Auszahlungen auf 12.486.800 10.000 12.496.800

    der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -2.165.500 10.000 910.000 -3.075.500

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0

    die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentlichen Ein- & Auszahlungen auf 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 10.097.000 10.097.000

    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.183.300 14.183.300

    der Saldo d. Ein- & Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.086.300 -4.086.300

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 3.500.000 3.500.000

    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 303.100 303.100

    der Saldo der Ein- & Auszahl. aus Finanzierungstätigkeit auf -303.100 3.500.000 3.196.900

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite  zur  Finanzierung  von  Investitionen  und  Investitionsfördermaßnahmen  werden  in  Höhe  von  3.500.000  EUR

veranschlagt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von bisher 800.000 EUR auf unverändert

800.000 EUR.

§ 5

Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 300 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.
     

2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.

§ 6

Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr

unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente.

§ 7

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden 
in Höhe von 3.500.000 EUR veranschlagt. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von 
bisher 800.000 EUR auf unverändert 800.000 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 

300 v. H.			 

	 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.		
						    
2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.	

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 
47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente.
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§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres beträgt 38.005.044 
EUR. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 
beträgt 37.687.444 EUR und zum 31.12. des Haushaltsjahres bisher 37.963.344 EUR 
und nunmehr 37.026.344 EUR

§ 8
Weitere Vorschriften

(1) �Die Entscheidungen nach § 6 Abs. 3 der Hauptsatzung der Gemeinde werden durch 
den Hauptausschuss getroffen, wenn sie die darin festgelegten Wertgrenzen für 
die Entscheidung des Bürgermeisters übersteigen. Oberhalb der hier festgesetzten 
Wertgrenze für den Hauptausschuss entscheidet die Gemeindevertretung. 

(2) �Gemäß § 14 GemHVO-Doppik sind innerhalb eines Teilhaushalts die Ansätze für 
Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig. Bei Inanspruchnahme der gegenseiti-
gen Deckungsfähigkeit der Aufwendungen in einem Teilergebnishaushalt gilt sie 
auch für entsprechende Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt.

(3) �Die Personalaufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 11 GemHVO-Doppik) und -auszahlungen 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 11 GemHVO-Doppik) sowie die Versorgungsaufwendungen (§ 2 Abs. 
1 Nr. 12 GemHVO-Doppik) und -auszahlungen (§ 3 Abs. 1 Nr. 12 GemHVO-Doppik) 
werden abweichend vom § 8 Abs. 2 dieser Satzung gemäß § 14 Abs. 2 über alle 
Teilhaushalte für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

(4) �Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden die Auszahlungen für Investitionstä-
tigkeit innerhalb eines Teilhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

(5) �Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden die Ansätze für ordentliche Aus-
zahlungen zugunsten von Auszahlungen für Investitionstätigkeit desselben Teilhaus-
halts für einseitig deckungsfähig erklärt.

(6) �Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, dass Ein- und Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen oberhalb der Wertgrenze 
von 100.000 EUR für jede Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme im Teil-
haushalt einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wertgrenze kann die Darstel-
lung der Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in jedem Teilhaushalt insgesamt erfolgen.
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(7) �Eine Nachtragshaushaltssatzung und ein Nachtragshaushaltsplan werden notwen-
dig, wenn sich im Laufe der Haushaltsführung erhebliche Änderungen ergeben (§7 
Abs. 1 Gem-HVO-Doppik). Als erheblich werden mit dieser Satzung Einzelbeträge in 
Höhe von 100.000 EUR festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 05.10.2021 erteilt.

Ostseebad Binz, den 14. Oktober 2021

							     
	
gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1951. Bekanntmachung

Auslegung der 2. Nachtragshaushaltssatzung 2021 
der Gemeinde Ostseebad Binz

Die Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz liegt in der Zeit 

vom 09.11.2021 bis 23.11.2021

in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11, 
während der Dienststunden aus.

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag			  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag			   09:00 – 12:00 Uhr

Ostseebad Binz, den 21. Oktober 2021

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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2. N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G
der

Gemeinde Ostseebad Binz
für das

Haushaltsjahr 2021

Aufgrund § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach 
Beschluss der Gemeindevertretung folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird: 

Auslegung der 2. Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz 

Die Nachtragshaushaltssatzung 2021 der Gemeinde Ostseebad Binz liegt in der Zeit 

vom 09.11.2021 bis 23.11.2021

in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz,

Jasmunder Straße 11, während der Dienststunden aus.

Montag, Mittwoch, Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Ostseebad Binz, 21. October 2021

Schneider

Bürgermeister

2. N A C H T R A G S H A U S H A L T S S A T Z U N G
der

Gemeinde Ostseebad Binz
für das

Haushaltsjahr 2021

Aufgrund § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung
folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird:

gegenüber

bisher

EUR

erhöht

um

EUR

vermindert

um

EUR

nunmehr

auf

EUR

1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 12.396.800 287.000 12.683.800

    der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 13.057.900 309.600 12.748.300

    der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -661.100 596.600 -64.500

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 0

    der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentl. Erträge & Aufwendungen auf 0 0

c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen auf -661.100 596.600 -64.500

    die Einstellungen in Rücklagen auf 0 0

    die Entnahme aus Rücklagen auf 0 0

    das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf -661.100 596.600 -64.500

2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 9.421.300 287.000 9.708.300

    die ordentlichen Auszahlungen auf 12.496.800 . 309.600 12.187.200

    der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -3.075.500 596.600 -2.478.900

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0

    die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentlichen Ein- & Auszahlungen auf 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 10.097.000 2.781.400 7.315.600

    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.183.300 9.673.600 4.509.700

    der Saldo d. Ein- & Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.086.300 6.892.200 2.805.900

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.500.000 3.500.000

    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 303.100 303.100

    der Saldo der Ein- & Auszahl. aus Finanzierungstätigkeit auf 3.196.900 3.196.900

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden in Höhe von unverändert  3.500.000

EUR veranschlagt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von bisher 800.000 EUR auf unverändert

800.000 EUR.

§ 5

Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 300 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.
     

2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.

§ 6

Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr

unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente.
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    das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf -661.100 596.600 -64.500

2. im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 9.421.300 287.000 9.708.300

    die ordentlichen Auszahlungen auf 12.496.800 . 309.600 12.187.200

    der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -3.075.500 596.600 -2.478.900

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0

    die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0

    der Saldo der außerordentlichen Ein- & Auszahlungen auf 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 10.097.000 2.781.400 7.315.600

    die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.183.300 9.673.600 4.509.700

    der Saldo d. Ein- & Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.086.300 6.892.200 2.805.900

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.500.000 3.500.000

    die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 303.100 303.100

    der Saldo der Ein- & Auszahl. aus Finanzierungstätigkeit auf 3.196.900 3.196.900

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden in Höhe von unverändert  3.500.000

EUR veranschlagt. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von bisher 800.000 EUR auf unverändert

800.000 EUR.

§ 5

Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 300 v. H.

b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.
     

2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.

§ 6

Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr

unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente.

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden 
in Höhe von unverändert 3.500.000 EUR veranschlagt. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt von 
bisher 800.000 EUR auf unverändert 800.000 EUR.

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) unverändert auf 

300 v. H.			 

	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) unverändert auf 400 v. H.		
						    
2. Gewerbesteuer unverändert auf 380 v.H.	

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 
47,475 Vollzeitäquivalente und nunmehr unverändert 47,475 Vollzeitäquivalente. 

§ 7
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres beträgt 38.005.044 
EUR. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorjahres 
beträgt 37.687.444 EUR und zum 31.12. des Haushaltsjahres bisher 37.963.344 EUR 
und nunmehr 37.191.100 EUR
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§ 8
Weitere Vorschriften

(1) �Die Entscheidungen nach § 6 Abs. 3 der Hauptsatzung der Gemeinde werden durch 
den Hauptausschuss getroffen, wenn sie die darin festgelegten Wertgrenzen für 
die Entscheidung des Bürgermeisters übersteigen. Oberhalb der hier festgesetzten 
Wertgrenze für den Hauptausschuss entscheidet die Gemeindevertretung. 

(2) �Gemäß § 14 GemHVO-Doppik sind innerhalb eines Teilhaushalts die Ansätze für 
Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig. Bei Inanspruchnahme der gegenseiti-
gen Deckungsfähigkeit der Aufwendungen in einem Teilergebnishaushalt gilt sie 
auch für entsprechende Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt.

(3) �Die Personalaufwendungen (§ 2 Abs. 1 Nr. 11 GemHVO-Doppik) und -auszahlungen 
(§ 3 Abs. 1 Nr. 11 GemHVO-Doppik) sowie die Versorgungsaufwendungen (§ 2 Abs. 
1 Nr. 12 GemHVO-Doppik) und -auszahlungen (§ 3 Abs. 1 Nr. 12 GemHVO-Doppik) 
werden abweichend vom § 8 Abs. 2 dieser Satzung gemäß § 14 Abs. 2 über alle 
Teilhaushalte für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

(4) �Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden die Auszahlungen für Investitionstä-
tigkeit innerhalb eines Teilhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

(5) �Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden die Ansätze für ordentliche Aus-
zahlungen zugunsten von Auszahlungen für Investitionstätigkeit desselben Teilhaus-
halts für einseitig deckungsfähig erklärt.

(6) �Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, dass Ein- und Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen oberhalb der Wertgrenze 
von 100.000 EUR für jede Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme im Teil-
haushalt einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wertgrenze kann die Darstel-
lung der Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in jedem Teilhaushalt insgesamt erfolgen.

(7) �Eine Nachtragshaushaltssatzung und ein Nachtragshaushaltsplan werden notwen-
dig, wenn sich im Laufe der Haushaltsführung erhebliche Änderungen ergeben (§7 
Abs. 1 Gem-HVO-Doppik). Als erheblich werden mit dieser Satzung Einzelbeträge in 
Höhe von 100.000 EUR festgesetzt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung entfällt.

Ostseebad Binz, den 14. Oktober 2021		
		

				  
gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1952. Bekanntmachung

Vorschläge zur Wahl des Seniorenbeirates

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 1 der Satzung des Seniorenbeirates der Gemeinde Ostseebad Binz, erfolgt die 
Ausschreibung für die Neuwahlen im Februar 2022.

Der Seniorenbeirat hat die Aufgabe, die Belange von älteren Bürgern in allen Lebensbe-
reichen zu vertreten.  Wählbar ist jeder, der das 55. Lebensjahr vollendet hat und seinen 
Hauptwohnsitz in Binz bzw. Prora hat.

Die Mitglieder des Seniorenbeirates werden von der Gemeindevertretung für die Dauer 
von 3 Jahren bestellt.
Der Termin der Wahl wird öffentlich bekannt gegeben.

Bitte reichen Sie Ihre Bereitschaftserklärung bis zum  

30. November 2021

in der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz, Jasmunder Straße 11 – Allgemeine Ver-
waltung (Zimmer 211) – unter Angabe folgender Daten ein: 

    			   • Name, Vorname
    			   • Geburtsdatum
    			   • Beruf
    			   • Anschrift
    			   • Telefonnummer
    			   • ggf. E-Mail-Adresse

Bei Bedarf kann die Bereitschaftserklärung in der Gemeindeverwaltung ausgefüllt wer-
den, es liegen Vordrucke bereit bzw. können von unserer Homepage (www.gemeinde-
binz.de) heruntergeladen werden.

gez. Küster
Allg. Verwaltung
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1953. Bekanntmachung

E i n l a d u n g

Hiermit lade ich Sie zur 26. Sitzung der Gemeindevertretung der 7. Wahlperiode recht 
herzlich ein. Sie findet am Donnerstag, dem

11. November 2021,
um 18:30 Uhr

im Haus des Gastes, Heinrich-Heine-Str. 7 unter Einhaltung des Hygiene- und Sicher-
heitskonzeptes statt. Dadurch ist die Anzahl der Zuschauerplätze stark eingeschränkt. 
Es wird um Verständnis gebeten, dass ggf. nicht alle interessierten Zuschauer teilneh-
men können. Entsprechend den Regelungen zum Sitzungsbetrieb besteht für 
alle Teilnehmer (medizinische) Maskenpflicht, solange sie sich in den Räumlich-
keiten bewegen. Am Platz kann die Maske abgenommen werden.  bn

Tagesordnung:

öffentlicher Teil 
1. 	 Eröffnung der Sitzung 
1.1 	Feststellen der form- und fristgerechten Ladung

1.2	 Feststellen der Beschlussfähigkeit

1.3 	Feststellen der Tagesordnung

2.	 Bestätigung der Niederschrift über die 25. Sitzung der Gemeindevertretung vom 
	 30.09.2021 – öffentlicher Teil

3.   	Informationen des Vorsitzenden

4.	 Bericht des Bürgermeisters 

5. 	 Anfragen der Gemeindevertreter

6.	 Einwohnerfragestunde 

7.	� Antrag der Wählergemeinschaft „aus der Mitte“ zur Änderung der Verordnung 
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung der Gemeinde Ost-
seebad Binz
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	� hier: Änderung der Ruhezeiten (§ 2 der Verordnung zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung der Gemeinde Ostseebad Binz) 

8.	� Antrag der Wählergemeinschaft „aus der Mitte“ zum Stellenplan 2022/2023 der 
Gemeinde Ostseebad Binz

	 hier:  Schaffung einer zusätzlichen Stelle Sachbearbeiter (m/w/d) Standesamt
9.	� Antrag der Wählergemeinschaft „aus der Mitte“ zum Stellenplan der Gemeinde 

Ostseebad Binz
  	� hier: Planung einer zusätzlichen Stelle Außendienstmitarbeiter (m/w/d) für die      

Saison 2022/2023
10. 	Beratung und ggf. Beschlussfassung zur Thematik VVR

11.	� Beschlussvorschlag zum Antrag auf unbefristete Niederschlagung der Gewerbe-
steuern für die Jahre 2008 bis 2011, 2014 und 2016, der Nachforderungszinsen, 
Mahngebühren, Säumniszuschläge sowie des Verspätungszuschlages für einen 
Steuerpflichtigen

12.	� Beschlussvorschlag zu einem Antrag auf unbefristete Niederschlagung der Gewer-
besteuern für die Jahre 2014 und 2015 sowie der Nachforderungszinsen für einen 
Steuerpflichtigen

13.	� Beschlussvorschlag zum Antrag auf unbefristete Niederschlagung von Gewer-
besteuern für die Jahre 2010 bis 2015, der Nachforderungszinsen für 2012 und 
2013, der Mahngebühren und Säumniszuschläge für einen Steuerpflichtigen

14.	� Beschlussvorschlag zum Antrag auf Stundung von Gewerbesteuervorauszahlun-
gen für die Jahre 2020 und 2021 für einen Steuerpflichtigen

15.	� Beschlussvorschlag zur Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes (2002) sowie 
des Zentren-Konzeptes (2017) hinsichtlich eines Gesamtversorgungskonzeptes für 
das Ostseebad Binz einschl. Prora als Voraussetzung zur Bearbeitung der B-Pläne 
1A, 13A, 13B, 14 und 18B

16.	� Beschlussvorschlag zur Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zu Ausnah-
men von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz im Rahmen des Bauantrages: „Umnutzung des Hotels Merkur von 
einem Pensionsbetrieb mit Gastronomie zu Ferienwohnungen – Schillerstraße 15“

	 hier:  Antragstellung zur Aussetzung des Verfahrens nach § 15 Abs. 1 S. 1 BauGB 

17.	� Beschlussvorschlag zur Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zu Ausnah-
men von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz im Rahmen des Bauantrages: „Umnutzung des Hotels Merkur von 
einem Pensionsbetrieb mit Gastronomie zu Ferienwohnungen – Schillerstraße 15“

	 hier:  Anträge auf Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB
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18.	� Beschlussvorschlag zur Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zu einer 
Befreiung von den Festsetzungen der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 40 
„Granitzhof“ der Gemeinde Ostseebad Binz im Rahmen des Bauantrages: „Neu-
bau Einfamilienhaus Holzskelettbauweise – Granitzhof 2“

	 hier:  Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB
19.	� Beschlussvorschlag zur Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zu einer Be-

freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 7/8 „Neubinz“ der Ge-
meinde Ostseebad Binz im Rahmen des Bauantrages: „Nutzungsänderung Woh-
nung zu Ferienwohnung – Dünenstraße 68d“

	 hier:  Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB

20.	� Beschlussvorschlag zur Ausschreibung eines Bauvertrages zur Errichtung des kom-
munalen Parkhauses auf dem Baufeld sechs des MZO-Geländes durch einen Ge-
neralübernehmer (Planungs- und Ingenieurleistungen sowie alle Ausführungs- und 
Bauzwischenleistungen)

	 hier:  funktionale Ausschreibung
21.	� Beschlussvorschlag zur Umsetzung der BMX-Fläche mit Skat-Park und Streetball-

Fläche sowie einer Outdoor Boulder-Area auf dem EWE-Gelände
	 hier:  Grundsatzbeschluss
22.	� Beschlussvorschlag zur Übertragung der Zuständigkeit im Rahmen eines Vergabe-

verfahrens gemäß § 22 Nr. (5) Satz 2 KV MV auf den Hauptausschuss 
	 hier:  Bauleistung Pestalozzistraße (Teil 2)

nichtöffentlicher Teil

23.	� Bestätigung der Niederschrift über die 25. Sitzung der Gemeindevertretung vom 
30.09.2021 – nichtöffentlicher Teil

24.	� Beschlussvorschlag über die Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Aus-
schreibung nach VOB/A für die Maßnahme: „Neubau von öffentlichen WC-Anla-
gen in der Gemeinde Ostseebad Binz“

	 hier: Sanitärinstallation WC 3, 4, 7

25.	� Beschlussvorschlag über die Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Aus-
schreibung nach VOB/A für die Maßnahme: „Modernisierung und Erweiterung 
von öffentlichen WC-Anlagen in der Gemeinde Ostseebad Binz“

	 hier:  Sanitärinstallation WC 1, 5, 6, 8

26.	 Informationen/Mitteilungen
	

gez. Mario Kurowski
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Information: Bürgerservice Gewerbeamt I Fundbüro

Sie sind ein ehrlicher Finder und möchten etwas bei uns abgeben?
Oder haben Sie – ärgerlich genug – etwas verloren? 
Unser Bürgerservice hilft Ihnen gern weiter.

Bürgerservice
Gewerbeamt I Fundbüro
Jasmunder Straße 11

Martin Rademacher
Zimmer 214
Tel. 			  +49 (0) 38393 / 374-21
E-Mail		 rademacher@gemeinde-binz.de

Offizielle Sprechzeiten
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00
sowie nach vorheriger Vereinbarung

Oder Sie können auch selbstständig nach Fundsachen suchen unter 
www.fundbürodeutschland.de
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Orange the World. Stop Gewalt gegen Frauen. Jetzt!

Am 25. November ist der internationale Gedenk- und Akti-
onstag für die Beseitigung von Gewalt und Diskriminierung 
von Frauen und Mädchen. Häusliche Gewalt ist nicht selten. 
Häusliche Gewalt ist keine Privatsache. Weltweit ist jede 3. 
Frau von Gewalt durch ihren Partner betroffen. Häufig sind 
auch Kinder betroffen. Von allein wird die Gewalt nicht auf-
hören. Färb die Welt orange – setz ein Zeichen. Diese bun-
desweite Aktion findet in jedem Jahr in der Zeit vom 25.11. 
bis 10.12. statt. Die Kampagne zielt darauf ab, die Gewalt 
an Frauen und Mädchen zu beenden.  Um auf diese Kam-
pagne aufmerksam zu machen und das Bewusstsein für 
diese Problematik zu schärfen, wird der Binzer Kurplatz in 

der Zeit vom 22.11. – 26.11.2021 orange angestrahlt. Am Freitag, dem 26.11.2021 um 
17:00 Uhr werden die Küstenkinder e.V. Lieder und Tänze darbieten. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung gibt es eine Tombola. Der Erlös der Tombola geht an die Beratungsstelle 
für Betroffene von häuslicher Gewalt 
in Bergen.

Das Projekt wird durch den Landkreis 
Vorpommern-Rügen, den Eigenbetrieb Binzer 
Bucht Tourismus, die Gemeindeverwaltung 
Ostseebad Binz und die Wohnungsverwaltung 
Binz GmbH unterstützt.

Vielen Dank!

Petra Wollaeger	
Gleichstellungsbeauftragte



Seite 35Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Ostseebad Binz

Impressum
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Ostseebad Binz

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung Ostseebad Binz · Jasmunder Straße 11 · 18609 Ostseebad Binz
Telefon (038393) 3740 · E-Mail: post@gemeinde-binz.de
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Altersjubiläen aus Binz und Prora
November 2021

05.11.	 Katja Urbasik		  75
06.11.	 Rudolf Andreas Lepping		 80
07.11.	 Rita Middel		  85
08.11.	 Ruth Korth		  85
12.11.	 Regine Hillmer-Krüger		 80
	 Urte Wernitzsch		  75
14.11.	 Peter Herrmann		  70
	 Beate Müller		  70
23.11.	 Horst Meußling		  80
25.11.	 Gotehard Gertler		  85
	 Hans-Joachim Moldenhauer	 75
26.11.	 Renate Döbbert		  85
	 Peter Neumann		  70
27.11.	 Bernd Fricke		  75
	 Monika Wrase		  80
29.11.	 Barbara Ohrmann		  70
30.11.	 Sabine Remus		  70

19.11.	 Goldene Hochzeit – Reiner und Christa Häger
23.11. 	 Goldene Hochzeit – Reinhard und Ingrid Friedrich

Die Gemeindeverwaltung gratuliert.
Ein persönlicher Besuch an diesem Tag durch den Bürgermeister oder Mitarbeiter der Gemeinde
verwaltung erfolgt zum 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag und weitere Geburtstage, sowie 
Ehejubiläen: 50., 60., 65. Hochzeitstag.
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